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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
An Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer 	 116 117

Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kosten-
freie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte unter	 0711/96589700 oder
		  docdirekt.de

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01  80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defibrillatoren)
 Waldfreibad Eningen
• Vor Rathaus II, Außenbereich
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• HAP-Grieshaber-Festhalle, Außenbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0  18  01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01  80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst		       1 12
Krankentransporte		  1 92 22
Polizei			     	      1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 E.
Samstag, 10.8.2019: 
Albtor-Apotheke Reutlingen
Albstr. 2 72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 8 20 17 95
Sonntag, 11.8.2019: 
Apotheke in der Kaiserpassage
Kaiserpassage 8 
72764 Reutlingen (Innenstadt)
Tel. 07121 - 31 03 03

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

Liebe Eningerinnen und Eninger,

wie in jedem Jahr ebbt während der Schulferien die 
Hektik des Alltags spürbar ab. Viele Familien sind in die 
Sommerferien gereist, einige werden noch aufbrechen. 
Eltern wissen, dass eine sinnvolle Beschäftigung für die 
Kinder, zumindest für diejenigen, die nicht bis mittags 
verschlafen oder den Tag allein verbringen können, stets 
eine Herausforderung darstellt. Denn praktisch kein Ar-
beitnehmer (die Lehrer mal ausgenommen) hat so viele 
freie Tage wie die schulpflichtigen Kinder. Deshalb be-
deutet es für Eltern viel, wenn ihre Kinder in den Ferien 
an einem Sommerferienprogramm teilnehmen können 
und dort ausreichende Kapazitäten vorhanden sind. 
Auch für die Vereine ist es eine gute Möglichkeit, interes-
sierte Kinder für ihre Angebote zu begeistern. 
Beispielhaft sei hier das seit Jahren stets hervorragend 
organisierte und abwechslungsreiche Tennis-Camp oder 
das vielfältige Sommerferienprogramm des Ortsjugend-
rings genannt. Logisch, dass sich auch die Gemeinde 
daran beteiligte – wir boten wieder den Programmpunkt 
„Unser Freibad von unten“ an. 

Auch die Jugendfußball-Abteilung des TSV Eningen 
führte in dieser Woche mit externer Begleitung ein 
Fußball-Sommercamp durch, welches trotz wech-
selhaftem Wetter mit knapp 100 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern großartige Resonanz fand. Unser 
Dank gilt deshalb all denjenigen, die ihre eigene Frei-
zeit oder gar eigene Ferientage für solche Aktivitäten 
bereitstellen, als Betreuer mithelfen oder in irgendei-
ner Form zum Gelingen solcher Angebote beitragen. 

Herzlichen Dank hierfür !!!

„Unser Freibad von unten“

Wie in der vergangenen Woche bereits berichtet, beginnt mit dem Start des neuen Stadtbusnetzes am 
9.9.2019 eine neue Zeitrechnung im ÖPNV. Die größte Angebotsausweitung seit Jahrzehnten bringt auch 
für Eningen erhebliche Verbesserungen. Mehr Busverbindungen, neue und schadstoffärmere Busse, kür-
zere Taktzeiten, eine bessere Netzabdeckung innerhalb Eningens, günstigere Tarife, kürzere Wege für die 
Nutzer der Linie 11. 

Die meisten Eninger begrüßen diese Verbesserungen, einige Anwohner entlang der neuen Linienführung 
der Linie 11 befürchten jedoch mehr Lärm und mehr Verkehr vor ihrer Haustür. Die Gemeindeverwaltung 
hat leider vergeblich versucht, die RSV für eine Bürgerinformation über die am 9.9.2019 geplanten Verän-
derungen nach Eningen zu holen. Wir sind jedoch sehr daran interessiert, vorgebrachte Bedenken ernst zu 
nehmen und ggf. notwendige Anpassungen (neuer Zebrastreifen an der Bahnhofstraße, Halteverbote, Poller 
zum Schutz der Fußgänger, gefahrloser Begegnungsverkehr) zu gewährleisten. 

Grundsätzlich kann ich bereits heute ankündigen, dass beginnend noch im Herbst 2019 durch das ÖPNV-
Beratungsbüro plan:mobil eine gemeindeweite Untersuchung des Nutzerverhaltens und der Nutzerwünsche 
starten wird. Ziel wird sein, Empfehlungen an den Gemeinderat für eine mittel- bis langfristige Konzeption 
des ÖPNV in Eningen (sowie in die Richtungen Reutlingen, Metzingen und St. Johann) mit Hilfe einer breiten 
Bürgerbeteiligung zu erarbeiten. Mehr dazu erfahren Sie rechtzeitig in den Eninger Nachrichten!

Eine Vorankündigung für den diesjährigen Seniorenausflug darf ich an dieser Stelle noch machen: 

Der Termin wird voraussichtlich der 23. September 2019 sein und das Ziel liegt am „Schwäbischen Meer“. 
Nähere Informationen zum Anmeldeverfahren und die konkrete Ausschreibung folgt voraussichtlich kom-
mende Woche an dieser Stelle. Bis dahin wünsche ich Ihnen allen schöne Augusttage!

Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 

Fußball-Sommercamp

Tennis-Camp 
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Wir machen Musik. Mach mit! 
 

 
 

 
 

Das neue Musikschuljahr 2019/2020 an der Musikschule Eningen 
beginnt am 1. Oktober! 

 
Es gibt in einigen Fächern noch freie Plätze!  

Schnupperstunden im September nach Absprache. 
 
 

Wenn Sie oder Ihr Kind auch dabei sein wollen -  
dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf: 

 
 Gemeindeverwaltung Eningen, Rathaus I,  

Zimmer 18, Frau Buskies, Tel. 07121/892-1260 
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Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
bis 26. Oktober 2019 
  
Montag	 15 – 18 Uhr 
Mittwoch	   9 – 12 Uhr 
Freitag	 15 – 18 Uhr 
Samstag	 10 – 16 Uhr 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“ 
  
Abgabezeiten: 
Bis 30.11.2019 immer samstags (außer feiertags) 
von 10 – 12 Uhr. 

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 22.08.2019 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 12.08.2019 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden Donnerstag 
Nächster Abholtermin:  15.08.2019 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden Montag 
Nächster Abholtermin: 12.08.2019 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 29.08.2019  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 19.08.2019 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 28.08.2019 
Beratung unter 07121 480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 

Öffnungszeiten Bürgerbüro: 
Montag – Freitag	   8.00 – 12.30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr. 
Rufnummer: 07121 892-5550 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag – Freitag	   8.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr. 
Rufnummer: 07121 892-0 

Bürgermeister Sprechstunde:	  
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten. 
Rufnummer: 07121 892-1100.

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
  
Öffnungszeiten: 
Di.:	 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi:	 10.00 - 14.00 Uhr 
Do:	 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr.	 14.00 - 18.00 Uhr 

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo:	 13.00  bis 17.00 Uhr 
Di:	   8.00 bis 12.00 Uhr	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:	   8.00 bis 12.00 Uhr	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Do:	   8.00 bis 12.00 Uhr	 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:	   8.00 bis 13.00 Uhr 

Telefon: 8928000 (Termine bitte baldmöglichst anmelden) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr 

Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien findet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:  	 Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
		  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofilme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
Nähere Informationen im Schaukasten. 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: Handy: 0174 9924921 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
1260
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
meindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bür-
germeister Alexander Schweizer oder sein Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Römerstr.19, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax (07123) 
3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.de, 
ISDN-Leonardo (07123) 162-422. Telefon Vertrieb: (07123) 3688-639
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lassalle-Straße 51, 
72770 Reutlingen
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 23.30 Uhr

IMPRESSUM
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Bahnhofstrasse; Absolutes Halteverbot 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, dass ab sofort in der Bahnhof-
straße in Fahrtrichtung Karlstraße ein absolutes Halteverbot gilt. 
Dies wurde auf Grund der neuen Linienführung des Busses ab 09.09.2019 
notwendig. 
Wir bitten um Beachtung! 

Halbseitige Sperrung im Alfred-Schradin-Weg 
Ab Montag, 12. Oktober 2019 ist der Alfred-Schradin-Weg halbseitig auf Höhe 
der Brücke BW 2 gesperrt. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich bis zum 24.08.2019 beendet sein. 
Wir bitten um Beachtung und Verständnis für diese Verkehrsbehinderung. 

Das Steueramt der Gemeinde Eningen unter Achalm 
informiert  
Grundsteuervorauszahlungen (Quartalszahler) 
Gewerbesteuervorauszahlung  

Zahlungstermin für die Grund- und Gewerbesteuer  
Das Steueramt möchte darauf hinweisen, dass am Donnerstag 15.08.2019 die 
Raten für die Grund- und Gewerbesteuer fällig werden 

Wichtiger Hinweis 
Bitte beachten Sie, dass vom Steueramt keine separaten Grund- & Gewerbe-
steuerbescheide die auf die Fälligkeit hinweisen verschickt werden. 

Folgen nicht rechtzeitiger Zahlung 
Bei verspäteter Zahlung werden aufgrund gesetzlicher Bestimmungen Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren fällig. Im Beitreibungsfalle hat der Steuerschuld-
ner die daraus entstehenden weiteren Kosten zu tragen. 

Einzug der Grund- und Gewerbesteuer 
Wenn Sie bereits ein SEPA Lastschriftmandat (wiederehrende Zahlungen) erteilt 
haben, wird durch die Gemeindekasse die Grund- und Gewerbesteuerrate zum 
Fälligkeitszeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht. Bitte prüfen Sie ob ausrei-
chende Deckung für die zuzahlende Grund- und Gewerbesteuerrate auf Ihrem 
Konto vorhanden ist. 

Überweisung durch Steuerschuldner 
Falls Sie kein SEPA-Lastschriftmandat (wiederkehrende Zahlungen) erteilt ha-
ben, überweisen Sie bitte die Grund- und Gewerbesteuerrate (unter Angabe 
Ihres Buchungszeichen z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.000000.8 
Gewerbesteuer) welche auf Ihrem letzten Bescheid für dieses Quartal angege-
ben ist. Falls Sie Fragen dazu haben können Sie das Steueramt gerne anrufen 
und das Steueramt hilft Ihnen weiter. 

Buchungszeichen bitte immer angeben 
Bei Überweisungen bitten wir das Buchungszeichen deutlich und vollständig 
(z.B. 5.0100.001001.9 Grundsteuer – 5.0101.000000.8 Gewerbesteuer) anzu-

geben. Durch die Angabe des Buchungszeichens kann die Gemeindekasse 
eine schnelle und direkte Zuordnung Ihrer Zahlung vornehmen. Falls Sie mehr 
als ein Buchungszeichen haben, bitte für jedes Buchungszeichen eine separate 
Überweisung mit dem jeweiligen Buchungszeichen vornehmen. Zahlungsein-
gänge ohne entsprechendes Buchungszeichen werden von der Gemeindekasse 
zurücküberwiesen. 

Dauerauftrag 
Haben Sie ihrem Geldinstitut einen Dauerauftrag erteilt, dann prüfen Sie bitte 
rechtzeitig ob die Grund- und Gewerbesteuerrate noch stimmt und dass aus-
reichende Deckung vorhanden ist. Bitte denken Sie daran, das/die Buchungs-
zeichen anzugeben. 

SEPA Mandat (wiederkehrende Zahlungen) oder Änderung der Zahlungs-
modalitäten  
Falls Sie der Gemeinde Eningen unter Achalm ein SEPA Mandat (wiederkeh-
rende Zahlungen) erteilen möchten, das entsprechende Formblatt ist beim 
Steueramt oder auf der Homepage – eningen.de/Bürgerservice/Formulare und 
e.Bürgerdienste/Steuerangelegenheiten erhältlich. Das SEPA Mandat (wieder-
kehrende Zahlungen) ist nur mit Originalunterschrift gültig. Bitte nicht per Fax 
oder E-mail zurückschicken 
Hinweis: Für jedes Buchungszeichen ist ein separates SEPA-Lastschriftmandat 
(wiederkehrende Zahlungen) auszufüllen. Falls Sie Fragen dazu haben können 
Sie das Steueramt gerne anrufen. (siehe unten) 

Hinweis: Falls Sie bereits ein bestehendes SEPA-Lastschriftmandat (wiederkeh-
rende Zahlungen) ändern möchten können Sie dieses gerne per E-mal oder Fax 
vornehmen. Bitte unbedingt das Buchungszeichen angeben. 

Wie lange ist das SEPA-Mandat gültig? 
Das jeweilige Mandat ist mindestens 36 Monate gültig. Die 36-Monatsfrist be
ginnt mit der Erstlastschrift. Das jeweilige Mandat erlischt bei der Gemeinde-
kasse automatisch, wenn 36 Monate nach der Erstlastschrift oder 36 Monate 
nach der letzten Folgelastschrift keine weitere Lastschrift erfolgt ist. Sie können 
Ihr erteiltes Mandat jederzeit widerrufen. 

Hinweis nur für Grundsteuerzahler - Eigentumswechsel im laufenden 
Steuerjahr 
Gemäß § 10 Absatz 1 Grundsteuergesetz (GrStG) ist derjenige Schuldner der 
Grundsteuer, dem das Grundstück bei der Feststellung des Einheitswerts zu-
gerechnet wurde. Die Grundsteuer wird nach den Verhältnissen zu Beginn des 
Kalenderjahres festgesetzt (§ 9 Absatz 1 GrStG). Hieraus folgt, dass derjenige, 
der am 1. Januar Steuerschuldner der Grundsteuer war, für das ganze Jahr die 
Steuer zu entrichten hat. Der Wechsel des Eigentümers wird mit Hilfe eines 
neuen Einheitswertes (sogenannte Zurechnungsfortschreibung) festgestellt. 
Fortschreibungszeitpunkt ist dabei der Beginn des Kalenderjahres, das auf die 
Änderung folgt (§ 22 Absatz 4 Nr. 1 BewG 
Andere Vereinbarungen (z. B. im Kaufvertrag) haben nur privatrechtliche Be-
deutung für die Verrechnung der Grundsteuer zwischen dem bisherigen und 
dem neuen Eigentümer, diese Vereinbarungen berühren aber die Steuerschuld 
gegenüber der Gemeinde nicht. 

Nur für Grundsteuer - Allgemeiner Hinweis - Änderung der Zahlungsmo-
dalitäten  
Möchten Sie ab 2020 Ihre Zahlungsmodalitäten – Quartals- / Jahreszahler – 
ändern rufen Sie bitte bis zum 20. 10. 2019 beim Steueramt an. 

Wichtiger Hinweis 
Das Steueramt möchte Sie bitten bei den nachfolgenden Änderungen diese dem 
Steueramt schriftlich mitzuteilen. 
Wichtiger Hinweis: Das Steueramt möchte Sie bitten, bei Verlegung Ihres Wohn-
sitz (bei Wohnort außerhalb von Eningen unter Achalm), bei Zu.- oder Wegzug 
von/nach Eningen unter Achalm ihre neue Wohnanschrift, bei Namenänderung 
(z. B. Heirat), Änderung ihrer Kontodaten, Änderungen bei Miteigentümern 
dieses dem Steueramt schriftlich (per Email & Buchungszeichen) mitzuteilen. 
Auf Grund des Datenschutzes werden dem Steueramt bei einem Zu.- oder 
Wegzug von/nach Eningen unter Achalm vom Einwohnermeldeamt Eningen 
unter Achalm keine Daten übermittelt. 
Datenschutz: Hinweise zum Datenschutz finden Sie auf der Internetseite der 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm www.eningen.de/datenschutz.html   

Auskunft & Sprechzeiten: Bei Fragen wird Ihnen das Steueramt gerne weiter-
helfen. 
Das Steueramt ist zu erreichen: Rathaus 2, EG, 
Zimmer 4 – Gewerbe- & Steueramt 
Montag – Freitag		  von  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag			  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Terminabsprache 
Telefon: 07121 / 892-1350, Fax: 07121 / 892 3350 
E-mail: michael.kahlbow@eningen.de 

Bankverbindungen der Gemeindekasse 
Kreissparkasse Eningen unter Achalm 
IBAN: DE11 6405 0000 0000 5100 26 
BIC: SOLADES1REU 
Volksbank Reutlingen 
IBAN DE07 6409 0100 0060 0010 03. BIC: VBRTDE6R 
Gemeinde Eningen unter Achalm 
Steueramt 



6 � AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 9.8.2019   Nr. 32

August/September 2019 
11.08.2019	 Schwäbischer Albverein
15.00 Uhr	 „Sommersang“ Volksliedersingen
		  Wanderheim Eninger Weie	 
15.08.2019	 Schwäbischer Albverein
		  Bewegliches Alter: Busfahrt nach Bad Waldsee
		  Abfahrt 13.00 Uhr	
		  Kreuzung Wengen-/ Schillerstr.	  
17.08.2019	 Kulinarischer Spaziergang mit „em Erikäle vo Eninga“ 
17.00 Uhr	 (Anmeldung Tel. 87327)
		  Treffpunk am „Türmle“ (In der Raite)	 
18.08.2019	 Kath. Kirchengemeinde
10.30 Uhr	 Eninger Sonntagsmatinee	
		  Martinussaal	  
21.08.2019	 Förderverein Eninger Kunstwege
17.00 Uhr	 Rundgang HAP Grieshaber Weg mit Hermann Walz
		  Treffpunkt: HAP Grieshaber Halle	  
25.08.2018	 Schwäbischer Albverein
		  Tageswanderung Schönbuch 
		  „Auf dem Herzog-Jägerpfad im Schönbuch“ 
		  Wanderführer: Hermann Walz
01.09.2019	 Museen geöffnet: 
14 – 17 Uhr	 HAP-Grieshaber-Ausstellung (Grieshaber-Halle) 
		  Heimatmuseum (Eitlinger Str. 3) 
		  Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)		   	  
04.09.2019	 Fördervereine Eninger Kunstwege
17.00 Uhr	 Rundgang Kunst und Sinnespfad mit MarEl Schäfer
		  Treffpunkt: Rathausplatz	  
06.09.2019	 Ortsjugendring
		  Abschlussfest des Sommerprogramms
		  Ferienprogrammgelände „Eifi“	  
06.09.2019	 DRK Blutspenden	
14.30 – 		  HAP-Grieshaber-Halle
19.30 Uhr		   
08.09.2019	 Schwäbischer Albverein
		  Halbtageswanderung anlässlich des Tag des 
		  offenen Denkmals (Kontakt: H. Walz, Tel. 820915)
08.09.2019	 Ev. Kirchengemeinde
11.00 Uhr	 Kirche im Grünen	
		  Eninger Weide	  

 

Die Gemeinde Eningen unter Achalm sucht zum 01.09.2019 für 12 Monate 
  

eine/n Freiwillige/n im Bundesfreiwilligendienst  
„Kultur und Bildung“ 

  
Ihre Aufgabengebiete: 
-	 Mithilfe bei der Organisation, Vorbereitung und Durchführung der jugend-

kulturellen Veranstaltungsreihen (Konzerte und Filmvorführungen) im Kult’19 
(Jugendcafé) 

-	 Mitarbeit beim Öffnungstag des Kult´19 
-	 Unterstützung bei der Organisation, Vorbereitung und Durchführung der 

kulturellen Veranstaltungen der Gemeindeverwaltung (Rathauskonzerte, 
Vernissagen, Märkte ...) 

-	 Unterstützung des kulturellen Engagements vor Ort 
-	 Mitarbeit in der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
  
Wir erwarten: 
-	 Interesse an kulturellen Veranstaltungen und Aktivitäten 
-	 offene Kommunikationsfähigkeit und Flexibilität 
-	 Bereitschaft, auch an Abenden und Wochenende mit zu arbeiten 
  
Wir bieten: 
-	 Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten 
-	 Einarbeitung in die Thematik 
-	 Einsatzorientierte Begleitung und fachliche Anleitung 
-	 Begleitende Bildungsseminare 
-	 Vergütung/Taschengeld von 350.- € monatlich 
-	 Urlaubsanspruch von 30 Tagen 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 26.08.2019. Diese senden Sie an die 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, Rathausplatz 1 in 72800 Eningen 
unter Achalm. Ihre Bewerbung können Sie gerne auch per E-Mail unter stellen-
ausschreibung@eningen.de bei uns einreichen. 
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 07121 8921410 
gerne zur Verfügung. 

Aktuelle Ausstellung im Rathaus 1 
Love and Light - Pure Power 
Malereien von Rose Stoll 
Dauer der Ausstellung: bis 13. September 2019 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-12 Uhr, Di 14-18 Uhr 
Nähere Infos zur Ausstellung im Kultubüro unter: 07121-8921250 

Paul-Jauch Preis-  
Nominierung 
Alle drei Jahre ist es soweit: Dann verleiht 
die Gemeinde Eningen und die Paul Jauch 
Stiftung den Paul-Jauch-Preis für be-
sonderes Engagement in den Bereichen 
Kunst, Heimatpflege oder Naturschutz. 
Preisträger können Einzelpersonen aber 
auch Vereine und Einrichtungen sein, die 
sich in einem dieser Bereiche für Eningen 
verdient gemacht haben. 
Senden Sie Ihre Vorschläge bitte bis zum 
19. September 2019 an ramona.mathes@
eningen .de. 
Bitte führen Sie in Ihrem Schreiben aus, 
was die Personen oder die Gruppierungen 
ausmacht und weshalb sie für den Preis in 
Frage kommen. 
Der Preis ist mit 500,-€ dotiert und der 

Preisträger wird vom Stiftungsrat im November gewählt. 
Wir freuen uns dem Gewinner am Neujahresempfang am 19. Januar 2020 den 
Preis feierlich übergeben zu dürfen 

Förderung für 2020 kann beantragt werden 
Vor zwei Jahren wurde die Eninger Kulturstiftung ins Leben gerufen. Sie verfolgt 
den Zweck das vielfältige kulturelle Leben in Eningen sowohl finanziell als auch 
organisatorisch zu unterstützen. 
Kultur wird hier als weiter Begriff gefasst: 
Als förderwürdig werden Projekte und Veranstaltungen aus den Bereichen Kunst, 
Musik, Heimatkultur, Literatur, Theater/Kabarett, Tanz, Film und Fotografie an-
gesehen. 
Drei Projekte konnte die Kulturstiftung dieses Jahr fördern. Zwei der Projekte 
sind bereits verwirklicht worden. Zum einen der Kunst und Kreativmarkt von 
Evelyn Hay, der zum zweiten Mal stattfand und Hobbykünstler und ein großes 
Publikum vielerorts nach Eningen zog und zum anderen das Jazz-Konzert im 
Asyl-Cafè durch das Kult 19, am 13. Juli 2019, für welches namhafte junge 
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Künstler gewonnen werden konnten. Das dritte Projekt, das Opernprojekt von 
Adelinde Bohn, wird im November diesen Jahres auf der Bühne der HAP Gries-
haber Halle zu sehen sein. 
Leider konnten vom Stiftungsrat dieses Jahr nicht alle Anträge bewilligt werden. 
Deshalb wird nun für 2020 eine erneute Förderrunde ausgeschrieben. Einen 
Antrag stellen können Vereine, Gruppen, Einrichtungen und kulturschaffende 
Einzelpersonen, die im kommenden Jahr ein öffentlichkeitswirksames Projekt 
planen. Einsendeschluss: 11. Oktober 2019. 
Die einschlägigen Vereine, Einrichtungen und Personen haben bereits die Un-
terlagen erhalten. Weitere Interessenten werden bei passenden Vorhaben aus-
drücklich dazu ermutigt, ebenfalls einen Antrag zu stellen. Das Antragsformular 
ist im Rathaus 1, Zimmer 11 erhältlich oder kann unter www.eningen.de bei den 
aktuellen Nachrichten heruntergeladen werden. Der Stiftungsrat entscheidet im 
November dieses Jahr über die Förderzusagen für 2020. 

ZUSTIFTER GESUCHT! 
Nach wie vor werden weitere Zustifter gesucht, die das kulturelle Leben in Enin-
gen unterstützen möchten. Zuwendungen können sowohl dem Grundstockka-
pital zugeführt werden, als auch der direkten Kulturförderung zu Gute kommen. 
Spendenbescheinigungen werden ausgestellt. 
Weitere Informationen zur Kulturförderung und Kulturstiftung:  
Tel. 892-1250 oder ramona.mathes@eningen.de. 

Musikschule Eningen unter Achalm

Neues Musikschuljahr beginnt im Oktober 
Anmeldungen und Beratung auch in den Ferien möglich 
Seit vielen Jahren werden an der Eninger Musikschule Kurse im Elementar- und 
Instrumentalunterricht angeboten. Die Musikschule hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, die Freude am Musizieren zu wecken, Begabungen frühzeitig zu er-
kennen und zu fördern. Sie bereichert das Leben unserer Gemeinde, indem sie 
Konzerte veranstaltet und auch Feste und Feierlichkeiten umrahmt. 
Das Unterrichtsangebot an der Eninger Musikschule ist vielfältig: von Blockflöte 
bis Schlagzeug, Gitarre bis Violine – jedes Unterrichtsfach wird von qualifizierten 
Lehrkräften unterrichtet. Besonders hervorzuheben ist das Angebot für die klei-
nen Kinder: Im Eltern-Kind-Unterricht erfahren Kinder zwischen 1,5 bis 3 Jahren 
gemeinsam mit ihren Eltern die Welt der Musik und Klänge. Für 4 bis 6-jährige 
Kinder ist die Musikalische Früherziehung eine solide Basis für die weitere mu-
sikalische Ausbildung. 

Ab Oktober beginnt ein neues Musikschuljahr. Alle, die gern in der Musikschule 
unterrichtet werden möchten, sollten schon jetzt die Gelegenheit der Beratung 
und Anmeldung nutzen. Dafür steht Ihnen die Gemeindeverwaltung Eningen, 
Frau Buskies, Tel. 07121-892143 zu den Sprechzeiten (Mo bis Fr. von 8.00 bis 
12.00 und Di. von 14.00 bis 18.00 Uhr) zur Verfügung. 

Aus den Fraktionen

Bundestagsabgeordneter Michael Donth im Rahmen seiner Sommertour 
zu Gast in Eningen unter Achalm 

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Michael Donth ist in der parlamentarischen 
Sommerpause wieder im Rahmen seiner alljährlichen Sommertour durch den 
Landkreis Reutlingen unterwegs. 

Dabei arbeitet er in 32 verschiedenen Unternehmen, Vereinen, Institutionen, 
Organisationen oder bei Veranstaltungen tatkräftig mit. Ganz nach dem Motto: 
„Arbeiten, wenn andere Urlaub machen!“ 
Mit seiner sechsten Sommertour durch den Wahlkreis, in der der Abgeordnete 
wie üblich jede Gemeinde des Landkreises mindestens ein Mal besucht, erhofft 
er sich neue Eindrücke, die ihm bei seiner Arbeit in Berlin helfen sollen. 
„Das Gespräch mit denjenigen, die das betrifft, was wir in Berlin beschließen, 
ist für mich wichtig. Wenn man sich einen halben Tag Zeit nimmt, um in einen 
Betrieb hinein zu schauen, kommt man ganz anders ins Gespräch, als wenn 
man nur zu einem bestimmten Anlass zu Besuch kommt“, umschreibt Michael 
Donth seine große Motivation für die Sommertour. 

Am 5. Tag seiner Sommertour besuchte Michael Donth BS Tankanlagen und 
Photovoltaik in Eningen unter Achalm. Die Firma hat zwei Standbeine. 

Zum einen das Ausbauen und fachgerechte Entsorgen alter Öltanks und zum 
anderen Photovoltaikanlagen, die Strom z.B für den Eigenverbrauch oder auch 
eine Elektroheizung produzieren. Der CDU-Abgeordnete hatte die Möglichkeit 
auf mehreren Baustellen mitzuarbeiten um sich einen Überblick über die aktu-
ellen interessanten Möglichkeiten des Strom-Eigenverbrauchs zu verschaffen. 

Auch Bürgermeister Alexander Schweizer machte sich vor Ort ein Bild von dem 
Praktikanten. 
www.michael-donth.de 
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Anpassung der Elternentgelte 
Zum 1. September 2019 werden die Elternentgelte für die kommunalen Betreu-
ungseinrichtungen angepasst. 
Alle Eltern wurden informiert, Fragen dazu beantwortet gerne Frau Herr unter der 
Telefonnummer 07121-8921420 oder per Mail: Anna.Herr@eningen.de. 

Betreuungsentgelte Kindergarten ab 01.09.2019 
 
 

Kindergartenbetreuung 32 Stunden (VÖ) 
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie       80,00          111,00       117,00        139,00        164,00   
  2 Kinder       62,00          84,00         91,00          110,00        126,00   
  3 Kinder       41,00          55,00          57,00         72,00          82,00  
  4 Kinder       14,00          19,00          19,00          25,00          29,00   
              
  
     

Kindergartenbetreuung 35 Stunden (VÖ) 
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie       89,00        124,00        131,00        155,00        182,00   
  2 Kinder       68,00          93,00        101,00        122,00        139,00   
  3 Kinder       45,00          60,00          63,00          78,00          91,00   
  4 Kinder       15,00          21,00          22,00          29,00          34,00   
              
 
 

Ganztagesgruppe 41 Stunden (GT)  
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie 104,00 141,00 150,00 179,00 209,00 
  2 Kinder             78,00 109,00 117,00 138,00 162,00 
  3 Kinder 52,00 71,00 77,00 92,00 108,00 
  4 Kinder 16,00 25,00 27,00 31,00 36,00 
              

 
 
      

Zusatzbaustein 3 Stunden für Ganztagesbetreuung 
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie       8,00          12,00       13,00        16,00        19,00   
  2 Kinder       6,00          8,00         10,00          12,00        13,00   
  3 Kinder       4,00          5,00          6,00         6,00          8,00  
  4 Kinder       1,00          2,00          3,00          4,00          5,00   
              

 

Betreuungsentgelte Krippe ab 01.09.2019  
 
 

Krippenbetreuung 32 Stunden (VÖ) 
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie       255,00          321,00       345,00        410,00        510,00   
  2 Kinder       190,00          238,00         256,00          305,00        379,00   
  3 Kinder       129,00          161,00          173,00         207,00          256,00  
  4 Kinder       50,00          67,00          70,00          82,00          102,00   
              
  
     

Krippenbetreuung 35 Stunden (VÖ) 
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie       286,00        359,00        386,00       458,00        570,00   
  2 Kinder       213,00          268,00       287,00       342,00        423,00   
  3 Kinder       143,00          179,00         193,00   233,00          287,00   
  4 Kinder       56,00         73,00        76,00         91,00   114,00   
              
 
 

Ganztagesgruppe 41 Stunden (GT)  
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie 327,00 410,00 445,00 526,00 653,00 
  2 Kinder          242,00 305,00 330,00 390,00 487,00 
  3 Kinder 166,00 209,00 221,00 264,00 330,00 
  4 Kinder 68,00 84,00 91,00 108,00 132,00 
              

 
 
      

Zusatzbaustein 3 Stunden für Ganztagesbetreuung 
Betreuungsentgelt im Monat Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 
  1 Kind in der Familie       31,00          38,00       41,00        48,00        60,00   
  2 Kinder       24,00          30,00         31,00          37,00        44,00   
  3 Kinder       14,00         19,00         20,00        26,00         31,00  
  4 Kinder       5,00          6,00          6,00         8,00         12,00   
              

 

Waldwichtel Eningen e.V.

Von Schlossfledermäusen, Schatzsuchen und Glücksherzen  
Die Waldwichtel-Vorschüler nehmen Abschied vom Waldkindergarten 
Das Kindergartenjahr im Wichtelwald neigte sich dem Ende zu und damit auch 
die Zeit der Vorschulkinder im Waldkindergarten, die dies mit tollen Aktivitäten 
vollenden durften. 

Die Waldwichtel-Vorschüler beim Ausflug nach Tübingen auf der Neckarbrücke.

Am 18. Juli starteten die Vorschulkinder mit gut bepackten Rucksäcken zu ihrem 
Tagesausflug nach Tübingen, wo sie in der Innenstadt beim Uhland-Denkmal 
aus den DRK-Bussen ausstiegen und über den Indianersteg zur Platanenallee 
gelangten. Am Indianersteg erfuhren die Vorschulwichtel die kleine Geschichte 
des Steges, die sie nun gewiss auch ihren Eltern weitererzählen können. In der 
Platanenallee angekommen trafen wir uns zu einem munteren Morgenkreis und 
begrüßten erst einmal herzlich Georg Gaibler, der uns bei unserem Ausflug so 
liebevoll begleitete und unterstützte. Wir gaben den Vorschülern gemeinsam 
einen Überblick über unser Ausflugsprogramm und teilten noch einmal ganz 
bewusst die Vorfreude auf den gemeinsamen Tag. 
Dann spazierten wir am Neckar entlang, und unser erster Halt in der Allee war 
gegenüber des Hölderlinturms. Sodann lauschten die Wichtel aufmerksam 
Gabi, die genau erklärte, was eine Universitätsstadt ist und dass sie selbst in 
Tübingen studiert hatte und wo jetzt – wir sehen die Gebäude – auch ihre Tochter 
Franziska studiert. 
Hier gab‘s einen Einblick in das Leben und Werk von Friedrich Hölderlin, der 
zu den bedeutenden Dichtern seiner Zeit (1770 – 1843) gehörte. Wir erfuhren, 
was es mit dem Hölderlinturm auf sich hat und erinnerten die Wichtel, dass sie 
selbst im vergangenen Vorschuljahr einen Auszählvers erfunden, gedichtet und 
gereimt hatten. Mit Interesse und einigen Fragen lauschten die Kinder und ließen 
das Gehörte wirken, während wir der Allee entlang zum Taubenhaus weitergin-
gen, wo Georg uns über die Hintergründe und die Lebensweise der Tübinger 
Stadttauben aufklärte. 
Dann wanderten die Wichtel fröhlich und etwas aufgeregt bergan in Richtung 
Tübinger Schloss. Wir liefen durch den Innenhof des Schlosses weiter und er-
fuhren, dass auch der obere Teil der Schlossgebäude für Studierende genutzt 
wird.  Dort oben konnten wir erst einmal den Ausblick auf Tübingen und die 
Schwäbische Alb. Mit großem Appetit platzierten wir uns gemütlich zwischen 
den Schlossgebäuden und genossen in unserer fröhlichen Gemeinschaft das 
Vesper und Lucas leckere für alle mitgebrachte Schokobrötchen. 
Danach schlenderten wir weiter durch das Schlossareal und erfuhren dabei ku-
riose historische Details. Zum Beispiel sehr Spannendes über die Wissenschaft 
und die Elefantendame Molly, über die Schlossfledermäuse und über ein riesiges 
Weinfass im Schlosskeller. Ob die Wichtel ihren Eltern wohl davon berichten? 
Fröhlich unterwegs genossen die Wichtel die vertraute Gemeinschaft und einige 
speicherten die kulturelle Geschichte und das erfahrene Wissen bereitwillig ab. 
Im Anschluss wünschten sich die Kinder gemeinsam ein leckeres Eis und so 
spazierten wir hinunter durch die Innenstadt zur Eisdiele und weiter in den alten 
Botanischen Garten. Es blieb noch etwas Zeit bis zu unserer Überraschung 
am Neckar und so düsten die Kinder noch ein wenig im Botanischen Garten 
umher und musterten nebenbei die vielen Studenten, die dort ihre Mittagspause 
verbrachten. 
Um kurz vor 13 Uhr stieg dann die Spannung: Immer aufgeregter wurden die 
Kinder auf unserem Weg zum Neckar und spekulierten über unsre Überraschung. 
Kurz vor unserer Ankunft erriet Luca schließlich, dass wir gleich eine wunderbare 
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Stocherkahnfahrt unternehmen würden, die Franziska so lieb für uns organisiert 
hatte. Georg stocherte dann für uns den Neckar entlang unter der Neckarbrücke 
durch am Hölderlinturm vorbei und unter dem Indianersteg hindurch zurück zur 
Anlegestelle. Ein herrlicher Sommertag mitten auf dem Neckar umgeben vom 
Tübinger Studienambiente – wir haben es in vollen Zügen genossen – fröhlich 
erzählend und gemeinsam in dem Bewusstsein, dass unsere intensive, lange 
und schöne und Wichtelzeit bald beendet sein wird und wir dann von all den 
schönen Erinnerungen zehren können. 
Um 16 Uhr waren wir zurück an der Anlegestelle und wanderten nun bis zur Pla-
tanenallee, wo die Kinder den Schatten und eine Pause zum Spielen sowie die 
allerletzten Vorschulkekse genießen konnten sowie gespannt der Fortsetzung 
unserer Drachengeschichte lauschten.  
Müde und erfüllt starteten wir schließlich zum Tübinger Bahnhof, wo wir mit dem 
Zug zurück nach Reutlingen fuhren. Auf der Zugfahrt tauschten wir unsere schö-
nen Erlebnisse des Tages aus und kamen schließlich voller schöner Eindrücke 
und Erinnerungen zu Hause an. 

  
Die Vorschulwichtel auf Schatzsuche bei der Vorschulübernachtung

Die Vorschulübernachtung ist alljährlich ein weiterer Höhepunkt unseres 
Vorschulabschlusses. Wie geplant begann sie am 24. Juli um 16:30 Uhr. Das 
Wetter war herrlich und es drohte keinerlei Gewitter. Mit Hilfe der Eltern wurden 
die Zelte aufgebaut und alles eingerichtet und verstaut. Nach der Verabschie-
dung von den Mamas und Papas begann unser gemeinsames Abenteuer. 
Zusammen mit Susi und Gabi waren die Vorschüler bereit dazu und erwarteten 
aufgeregt die Nacht unterm Sternenhimmel. 
Nachdem wir es uns in unserem kleinen Zeltlager gemütlich gemacht hatten 
und das Feuer an der Grillstelle eine schöne Glut erreicht hatte, grillten wir 
unsere mitgebrachten Würstchen und stärkten uns für anstehende Abenteuer. 
Danach begaben wir uns in der Dämmerung auf spannende Schatzsuche durch 
den Wald. Dabei mussten die Vorschüler immer wieder Rätsel lösen, um den 
nächsten Tipp für die richtige Richtung zu bekommen. Und auch wenn es einige 
Hürden gab, konnte der Schatz schließlich in den Tiefen eines Kellers geborgen 
werden – allerdings erst nachdem der passende Schlüssel dazu gefunden ist. 
Tja, und wo genau der Schatz versteckt war – das wissen letztlich nur die Vor-
schüler, die ihn gefunden hatten! Die Freude über den gefundenen Schatz war 
groß, vor allem die Kescher waren den Kindern sehr willkommen. Dann ging es 
wieder zurück zu unserem Zeltplatz. Unterwegs zeigte sich sogar der Hirsch 
stolz in der Dämmerung – es sah wirklich sehr beeindruckend aus. 
Mittlerweile war es dunkel geworden, der Mond leuchtete und der Himmel war 
übersät von glitzernden Sternen. Es war wunderschön und wir genossen den 
Abend in der Natur mit allen Sinnen. Und obwohl es noch die eine oder andere 
Zeltparty gab, wurden die Kinder schließlich doch müde, wir rückten zusammen 
und die Wichtel lauschten den Geschichten, die ihnen Susi und Gabi vorlesen. 
Irgendwann siegte dann doch die Müdigkeit und schließlich schlummerten dann 
alle in ihren Schlafsäcken und träumen vielleicht von Sternen, von Schatztruhen 
oder Glühwürmchen. 
Am nächsten Morgen krabbelten wir allmählich aus unseren Schlafsäcken, und 
manch ein Wichtel war schon wieder erstaunlich fit und unternehmungslustig. 
Da traf es sich gut, dass bald schon Herr Gaibler mit dem Pritschenwagen 
vorbeikam und den Kindern noch eine schöne Überraschung bescherte: Wir 
durften alle auf den Pritschenwagen klettern, wo wir uns gut und sicher festhalten 
konnten und dazu eine tolle Aussicht genießen konnten – ein wenig wie in einem 
Cabriolet – nur besser. Wir fuhren langsam die Waldwege entlang, besuchten die 
Wildschweine, die morgens immer ganz schön hungrig sind und genossen die 
weitere Freiluftfahrt in frischer Morgenluft, die uns schließlich wieder zurück zu 
unserem Zeltplatz führte. Vielen herzlichen Dank für diese tolle Überraschung! 
Am Zeltplatz trafen nun allmählich die Mamas ein, die ihre müden aber zufrie-
denen Kinder nach einem gemeinsamen leckeren Frühstück, das die Mamas 
mitgebracht hatten, wieder mit nach Hause nehmen. Es war eine tolle Über-
nachtung und ein unvergessliches gemeinsames Abenteuer. Vielen Dank dafür! 
  
Am 26. Juli dann war es endlich soweit und das große Vorschulabschlussfest 
im Waldkindergarten konnte beginnen. Rasch noch die letzten Vorbereitungen, 
dann trafen schon die Familien unserer Vorschüler ein und es ging los. Die Trom-
mel und unser Lied „Unser Kreis der sei offen“ lockte uns alle in das Tipi, in dem 
wir alle begrüßen und uns freuten, dass er nun endlich da ist - der große Tag der 

Vorschüler. In der Feuerschale brannte ein Feuer, in das die Vorschüler jeweils 
drei aufgeschriebene Wünsche hineinwerfen durften. Diese werden durch die 
Kraft des Feuers hoffentlich in Erfüllung gehen! 
Danach gingen wir alle rüber zum Eulenpodest, wo die Vorschülerinnen und 
Vorschüler gemütlich Platz nahmen, während die Wichtel und Eltern auf den 
Bänken rundum ihr lauschiges Plätzchen fanden. Dann gesellte sich Bernhard 
mit seiner Gitarre zu den Wichteln und wir sangen alle fröhlich und lautstark zwei 
seiner tollen Lieder. Wir genossen die Stimmung und den Zauber des Moments. 
Auch die jüngeren Waldwichtel waren beeindruckt und interessiert dabei. Da-
nach durfte jedes Vorschulkind mit Familie einzeln aufs Podest und für jede und 
jeden gab es einen ganz individuellen Rückblick auf die Waldkindergartenzeit. 
Danach wurde noch stilvoll mit den Eltern angestoßen und schließlich überreich-
ten die zukünftigen Vorschüler unseren jetzigen Vorschülern noch einen Koffer 
mit kleinen Aufmerksamkeiten für jeden Einzelnen. 
Aber nun war Zeit für eine Stärkung, und alle durften im Waldsofa die von den 
Vorschuleltern mitgebrachten Leckereien genießen. 
Zum Schluss wurde jedes Vorschulkind noch von uns mit dem „Schi-Scha-
Schaukel-Spiel“ traditionell geschaukelt und schließlich streuten die anderen 
Waldwichtel kleine Glücksherzchen und Marienkäfer auf die Vorschüler, die 
diese eifrig aufsammelten und den kleinen Schatz in ihrem selbstgemachten 
Mäppchen sorgfältig verstauen. 

Musikalische Einlage bei der Vorschulverabschiedung.

Ortsjugendring

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern und den Helfern des Ortsjugendrings 
möchten wir einen gemütlichen Abend auf der Eifi verbringen. Ganz zwanglos 
ohne festes Programm steht euch die Eifi zur Verfügung mit Tischkicker, Darts 
und vielem mehr. Über eine Rückmeldung freuen wir uns sehr, aber auch Kurzent-
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schlossene sind herzlich willkommen. Wer etwas Leckeres für die Allgemeinheit 
beisteuern möchte darf dies gerne tun. Für Getränke wird ein Kässle aufgestellt. 
(Solo-Helfer oder Einzelmitglieder dürfen gerne ihre Familie mitbringen) 

Impressionen aus der 2. Ferienprogrammwoche 
„Was fliegt den da?“, so das Schwerpunktthema des diesjährigen Ferienpro-
gramms, wurde ganz direkt beim Bau von Wasserraketenbau umgesetzt. Dies 
war ein Angebot des Schülerforscherzentrums Eningen, das dabei auch Bezug 
genommen hat zum 50jährigen Jubiläum der Mondlandung. 
Orientalisch ging es beim „Arabisch kochen“ zu. Unter fachkundiger Anleitung 
entstand ein tolles Menü, das sich die Köchinnen und Köche anschließend 
munden ließen. 
Weiterhin gibt es noch freie Veranstaltungen. Also auch für alle, die jetzt wieder 
aus dem Urlaub zurückkehren lässt sich noch etwas finden. 
In der nächsten Woche sind noch Plätze frei z.B. beim Discgolf , beim Mittages-
sen donnerstags oder beim Genießen der Pizza aus dem Holzbackofen. Mehr 
zu den genannten Veranstaltungen unter: 
http://ojr-online.de/OJR_Ferienprogramm_2019_WEB.pdf 

Sprechzeiten des Pflegestützpunktes 
Ein Unfall, ein Schlaganfall oder eine andere schwere Erkrankung kann das 
Leben von heute auf morgen verändern. Das kann Menschen aller Altersstufen 
betreffen.Wenn Pflegebedürftigkeit eintritt, sich anbahnt oder sich verschlim-
mert, ist Vieles zu klären und Entscheidungen müssen getroffen werden. 
Vielleicht besteht auch noch kein Pflege- oder Betreuungsbedarf, aber viele 
Dinge werden altersbedingt beschwerlich und es stellen sich Fragen nach 
geeigneten Entlastungsmöglichkeiten und wie ein selbstbestimmtes Leben im 
Alter sichergestellt werden kann.  
Frau Bross vom Pflegestützpunkt bietet jede Woche eine Sprechstunde im 
Rathaus 1 (Trauraum im Erdgeschoss) an: 
Jeweils dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr  
Terminvereinbarungen sind - auch außerhalb der Sprechzeiten oder auch 
zu Hausbesuchen – möglich unter: 
Tel.: 07121- 480 4030 
Email: pflegestuetzpunkt@kreis-reutlingen.de 

Seniorenzentrum St. Elisabeth

Musik und Sommergeschichten unter dem Kastanienbaum 
Im Schatten des Kastanienbaums sitzen, die Musik genießen, den Geschichten 
lauschen und es sich bei einem Gläschen Sekt oder Saft gut gehen lassen – 
dazu laden wir Sie sehr herzlich ein. Bei Regen findet die Veranstaltung in der 
Begegnungsstätte statt.
Freitag, 9. August, 16.00 Uhr 
Eintauchen in den Bazar der Geschichten und Märchen mit der Märchenerzäh-
lerin Simone Hartmann
Freitag, 16. August, 16.00 Uhr 
Geschichten von Sebastian Blau mit Otto Astfalk - Musikalisch umrahmt von 
Klaus Nonnenmacher, Gitarre
Freitag, 23. August, 16.00 Uhr 
Clownereien mit Clown Klikusch 
Die Veranstaltung am 23. August ist ein Geschenk des Strick- und Häkelkreises 
an die Bewohner. Darüber freuen wir uns sehr und danken sehr herzlich. 
Veranstaltungsort: Seniorenzentrum St. Elisabeth, Schillerstr. 60, 72800 Enin-
gen. Weitere Informationen unter Tel. 8201360. 

Jahrgang 50/51  
Unser Grillfest am Samstag war wieder unterhaltsam und genußvoll! 
Der Wettergott hatte es mit unserem Jahrgang gut gemeint, zu Beginn des 
Grillfestes waren die Regenwolken verschwunden.  
Auf dem wunderschön gelegenen Gütle von Erika und Rolf Fink wurden wir 
herzlich willkommen geheißen. 
Am Morgen hatte das Aufbauteam alles vorbereitet und für alle möglichen 
Wetterverhältnisse vorgesorgt. Kaffee und das große Kuchenbuffet luden ein, 
in gemütlicher Runde den Nachmittag zu beginnen. Viele Neuigkeiten wurden 
ausgetauscht. Rolf heizte später seinen Grill an und schon lagen auch die ersten 
Steaks und Würste darauf. 
Das vorbereitete Salatbuffet ließ keine Wünsche offen, mit selbstgebackenen 
Brot  und Wecken wurden wir sehr verwöhnt. 
Eine gelungene Überraschung hatte Gise für uns bereit, mit viel Mühe hatte sie 
Ordner mit vielen Liedblättern vorbereitet, damit wir auch mehrere Verse mitsin-
gen konnten, denn Dietmar hatte zur Freude seiner Jahrgänger sein Akkordeon 
mitgebracht und unterhielt uns mit vielen bekannten Schlagern - Volks und 
Wanderlieder und natürlich durfte auch das Lied von den Kastelruther Spatzen 
nicht fehlen „Ciao Amore“ das natürlich gesanglich von Gise hervorragend 
begleitet wurde. 
Man kann sagen: Dietmar und Gise ihr seid bühnenreif, auch Santo Domingo 
durfte nicht fehlen. 
Dietmar erfüllte auch noch ganz besondere Wünsche und mit dem schönen Lied 
 „ dr deppete Bua“ wurde Ruth`s Musikwunsch gleich zweimal erfüllt.  
Bis spät in die Nacht hatten wir  Spaß und Freude, Gaumenschmaus und gute 
Gespräche. 
Am nächsten Morgen war Aufräumen angesagt.  
Danke an alle Kuchen- und Salatspender, dem Aufbau - und Aufräumteam, ganz 
besonderen Dank an Dieter der seinen Fuhrpark, Gläser,Tische und Bänke zur 
Verfügung stellte und den Getränkeeinkauf übernommen und alles organisiert 
hatte. Dietmar für die gute Unterhaltung. Ein großes Dankeschön an Erika und 
Rolf die keine Mühen gescheut hatten uns auf ihrem Gütle eine Wohlfühloase 
zu bieten. 
Danke an Alle!!! Es war wieder ein schönes Fest! 
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Ev. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und Gerech-
tigkeit und Wahrheit. 
Epheser 5,8.9 
  
Sonntag, 11. August  – 8. Sonntag nach Trinitatis 
10.00	 Gottesdienst über die Jahreslosung, Andreaskirche (Lück) 
	 Opfer: Evangelisches Werk für Diakonie und Entwicklung 

Dienstag, 13. August 
16.00	 Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Elisabeth (Lück) 
18.00	 Sprechstunde, Pfarramt West, Hölderlinstraße 18 

Mittwoch, 14. August 
17.45	 „Kirche läuft“ – Walkinggruppe, Andreaskirche (siehe Artikel) 
  
Sonntag, 18. August  – 9. Sonntag nach Trinitatis 
10.00	 Gottesdienst, Andreaskirche (Henning) 
  
Die Kinderkirche und Bibelentdecker haben noch Ferien. 
Am 15. September treffen sich beide Gruppen wieder zu ihren Gottesdiensten. 
  
Urlaub: 
Pfarrer Eißler ist seit 29. Juli im Urlaub. Die pfarramtliche Vertretung hat Pfarrerin 
Lück. Das Gemeindebüro ist besetzt. 
  
Neue Öffnungszeiten im Gemeindebüro 
Das Gemeindebüro hat künftig zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Montag bis Mittwoch von 9-12 und 13-16 Uhr 
Donnerstag von 13 - 18.30 Uhr, 
Freitag 9-12 Uhr 
  
Ein neues Angebot: Let‘s go! Walking! Kirche bewegt sich. 

Die Sommerferien haben begonnen. Für alle die sich fest vorgenommen haben, 
sich wieder etwas mehr zu bewegen, möchten wir daher erstmals in den Som-
merferien eine Walkinggruppe anbieten. 
Das erste Mal hat sich die Gruppe am 2. August getroffen, aber neue Mitläufe-
rinnen und Mitläufer sind immer willkommen. 
Treffpunkt ist mittwochs um 17.45 Uhr vor der Andreaskirche. Von hier aus wird 
dann ca. eine Stunde gewalkt. 
Sie können dies mit oder ohne Stöcke tun. Und keine Angst, angesichts der Tem-
peraturen werden wir auch für Anfänger ein eher gemäßigtes Tempo anschlagen. 
Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam durch diese Sommerzeit zu „gehen“. 
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Also dann, let‘s go!! Kirche bewegt sich. 
Heidi Zieske 
  
Ein Tipp für die Ferienzeit 
In der letzten Ferienwoche ist die evangelische Kirchengemeinde mit zwei 
Angeboten beim Ferienprogramm des Ortsjugendrings Eningen e.V. vertreten. 
Für den 2. September können sich Kinder im Alter von 6 – 9 Jahren bzw. von 
10 – 12 Jahren bei den zwei Veranstaltungen (Nr. 50 + 51) auf dem Ferienpro-
grammgelände Eifi anmelden. Von 11 – 16 Uhr gibt es verschiedene Aktionen 
und ein gemeinsames Mittagessen. Kosten 6 €. 
Anmelden kann man sich beim Ortsjugendring montags bis freitags von 16:30 
– 17:30 Uhr auf dem Ferienprogrammgelände Eifi (Telefon: (07121) 3828239). 
Weitere Informationen im Ferienprogrammheft des OJR unter 
http://ojr-online.de/OJR_Ferienprogramm_2019_WEB.pdf 
  

Literaturkreis 
Der Literaturkreis liest den Roman „Grenzgänger“ von 
Mechtild Borrmann und trifft sich wieder am Freitag, den 
20. September um 19.30 Uhr im Andreasgemeindehaus 
 

Über den Kirchturm 
Haus der Familie: Neue Programme da
Die Herbst-Winter-Programme (Hefte und 
Leporello) vom Haus der Familie und der evan-
gelischen Erwachsenenbildung sind bereits er-
schienen und liegen in Kirchen und an anderen 
Orten auf. 

Ein Babykurs namens „LEFINO“ findet Freitag vormittags in Eningen statt. 
Er beginnt im Oktober. Näheres finden Sie im Programmheft. 
  
Reutlinger Orgelsommer 
Samstag, 10. August, 20 Uhr, Marienkirche Reutlingen 
Organist: D´Arcy Trinkwon 
Samstag, 17. August, 20 Uhr, Marienkirche Reutlingen 
Orgelnacht bis 24 Uhr mit Lichtinstallation und drei Organisten an drei Orgeln 

Evangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 

Sonntag, 11. August 
10.00	 Bezirks-Gottesdienst (Pastorin Tabea Münz) und Kinderbetreuung, 

anschließend Kirchenkaffee 
Sonntag, 18. August 
  9.15	 Gottesdienst (Pastor Christoph Klaiber), anschließend Kirchenkaffee 
Sonntag, 25. August 
	 kein Gottesdienst in der Versöhnungskirche 
10.30	 Bezirks-Gottesdienst und Sonntagschule in der Christuskapelle in 

Gomaringen (Pastorin Tabea Münz), anschließend Kirchenkaffee 
Ferienzeit 
In den Sommer-Schulferien findet in unseren Gemeinden wieder nur ein redu-
ziertes Programm statt: 
Im Abstand von zwei Wochen laden wir an wechselnden Orten herzlich zum Be-
zirksgottesdienst ein. Am 11. August um 10 Uhr findet der Bezirksgottesdienst 
bei uns in der Versöhnungskirche in Eningen statt, am 25. August um 10.30 Uhr 
in der Christuskapelle in Gomaringen (Lindenstraße 54). Am letzten Sonntag in 
den Schulferien – am 8. September – laden wir um 10 Uhr in die Erlöserkirche 
nach Reutlingen ein zum Gottesdienst mit persönlichem Segnungsangebot – 
nicht nur für Einschulungskinder. Außerdem wird Pastorin Annette Schöllhorn in 
diesem Gottesdienst in ihren Dienst auf unserem Bezirk eingeführt. 

An den Sonntagen zwischen den Bezirksgottesdiensten gibt es jeweils in allen 
Gemeinden Gottesdienste. 
Unter der Woche finden keine Gemeindeveranstaltungen statt – auch das tradi-
tionelle Bezirks-Sommerprogramm macht in diesem Jahr Pause. 
Kartoffelfest 
Bitte beachten: Unser traditionelles Kartoffelfest Anfang September muss in 
diesem Jahr leider ausfallen. 
  
Urlaub: Pastorin Obergfell ist derzeit im Urlaub. In dringenden Fällen übernimmt 
Pastorin Tabea Münz aus Reutlingen die Vertretung (Tel: 0179-2423184). 
  
Weitere Informationen unter: www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin Anette Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Gottesdienste und Termine 
  
Samstag, 10. August 2019 
17.00	 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 11. August 2019 
 9.15	 Eucharistiefeier 
  
Mittwoch, 14. August 2019 
18.30	 Eucharistiefeier am Vorabend zur Aufnahme Mariens in den Himmel 
	 mit Kräutersegnung, St. Wolfgang, Reutlingen 
  
Donnerstag, 15. August 2019 – Mariä Aufnahme in den Himmel 
16.30	  Wortgottesfeier, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30	 Marienvesper, Liebfrauenkirche 
  
Samstag, 17. August 2019 
17.00	 Rosenkranzgebet, Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  
Sonntag, 18. August 2019 
  9.15	 Wortgottesfeier 
anschl.	 Eninger Sonntagsmatinee, Martinussaal 

Uganda, ein wunderbares Land mit vielen Pro-
blemen  
... ist das Thema der Eninger Sonntagsmatinee 
am 18. August 2019 von 10.15 – 11.15 Uhr im 
Martinussaal. 
Ernst Bodenmüller, der seit zehn Jahren immer 
wieder als Seniorexperte in Uganda unterwegs ist 
und mit den Menschen Entwicklungsarbeit leistet, 
berichtet über die derzeitige Situation in Uganda. 
Mit Bewirtung und Kinderbetreuung. 
Der Eintritt ist frei. 

Neuapostolische Kirche Eningen unter Achalm
Sonntag, 11. August 2019 
  9.30	  Gottesdienst mit Evangelist Grauer 
Mittwoch, 14. August 2019 
20.00	 Gottesdienst 
20.00	  „Fresh-up!“ Gottesdienst in Pliezhausen 
Sonntag, 18. August 2019 
  9.30	  Gottesdienst 
Mittwoch, 21. August 2019 
20.00	 Gottesdienst 
Samstag, 24. August 2019 
14.00	 Senioren Reutlingen „Gruppe Süd“ 
	 Spielenachmittag für Jung und Alt in Reutlingen, 
	 Alexanderstr. 80 

 
 
 
Eninger 

Sonntags- 

Matinee 
in der 
Liebfrauengemeinde 
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Sonntag, 25. August 2019 
  7.27	 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
  9.30	 Gottesdienst 
  
Dienstag, 27. August 2019 
11.00 	 Senioren Reutlingen „Gruppe Süd“ 
	 Führung Deutsche Wetterwarte Stuttgart nach Voranmeldung 
  
Mittwoch, 28. August 2019 
20.00	 Gottesdienst 
  
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
  
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu finden 
(http://www.nak-sued.de). 
  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 
Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 

DRK

Ankündigung! 
Nach aktueller Hochrechnung fehlen unserem Blutspendedienst Ende August 
- Anfang September ca. 4.000 Blutkonserven, um die erwartete Nachfrage an 
Blutkonserven - Versorgung von z.B. Unfallopfern - zu decken. 
Um dem Problem entgegenzuwirken hat sich der Ortsverein Eningen bereit 
erklärt seinen Termin auf den 06. September 2019, in den Sommerferien, vor-
zuverlegen! 

06. September 2019 
14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

in der HAP-Grieshaber-Halle in Eningen! 
 
Es wird an diesem Tag eine Sonderverlosung unter allen Blutspendern statt-
finden! 
1. Preis: 2 Gutscheine für einen Grillkurs bei der Grill Academie in der alten 
Färberei 
2. Preis: 2 Jahrestickets für das Freibad Eningen 2020 
3. Preis: 1 Fass Elektrolytgetränk vom Getränkehandel Eberwein 
Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Kooperationspartnern! 
Alte Färberei Reutlingen 
Gemeindewerke Eningen unter Achalm  
Getränkehandel Markus Eberwein 
www.gut-fuer-neckaralb.de/projects/70742 

Neue Einsatzzelte für das DRK Eningen unter Achalm 
Die Initative „ Gut für Neckaralb“ ist eine Aktion der Kreissparkassen Reutlingen 
und Tübingen. Sie unterstützen Vereine in der Region Neckaralb durch diese 
Plattform. Die Spenden die über diese Plattform eingehen, gehen 100 % an die 
jeweilige Organisation/an das jeweilige Projekt. 
Im Zeitraum vom 12.08.2019 bis 13.09.2019 erhalten die ersten drei Plätze, die 
am meisten Spenden über die Plattform www.gut-fuer-neckaralb.de  erhalten 
haben, zusätzlich durch die Kreissparkassen ein Preisgeld oben drauf.  
Wir haben unser Projekt eingestellt! 
www.gut-fuer-neckaralb.de/projects/70742 
Wir sind für Sie vor Ort im Einsatz! 

In der heutigen Zeit ist es wichtig, flexibel und schnell auf die Gegebenheiten 
vor Ort im Einsatzfall zu reagieren. Mit den alten Zelten, die das DRK bisher 
vorhält, ist das nicht mehr ohne Weiteres möglich. Mit der neuen Generation 
von Zelten kann in kürzester Zeit ein schützender Raum für Verletzte, eine 
Unterkunft für die Einsatzleitung oder ein Rückzugsort für die Einsatzkräfte 
bereitgestellt werden. 
Es ist möglich, die Zelte  innerhalb weniger Minuten aufzubauen, zur Not 
auch mit nur einem Helfer.  
Die Plattform www.gut-fuer-neckaralb.de/projects/70742  wird auch über 
diesen Zeitraum aktiv sein. Somit haben Sie auch später noch die Möglichkeit 
online zu spenden! Durch unsere Webseite www.drk-eningen.de erreichen Sie 
dieses Seita auch. 
Für Firmen: vielleicht ist diese Art zu Spenden auch etwas für Ihre Weih-
nachtspende! Wir freuen uns! Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Alle Spender 
erhalten eine Spendenbescheinigung. 
Setzen Sie sich gerne mit uns in Verbindung.
Helfen Sie uns helfen! 
Ihr DRK Eningen unter Achalm 

Rundgänge auf den Eninger Kunstwegen im August/September 
Für Daheimgebliebene und kunstinteressierte Menschen, bietet der Förderver-
ein in den Sommerferien an: 
Mittwoch 21.8. 17 Uhr, Treffpunkt HAP Grieshaber Halle 
Rundgang auf dem künftigen HAP Grieshaber Rundweg mit Information über 
die verwirklichten und geplanten Repliken mit Hermann Walz 
Dauer 1,5 Stunden 
Dienstag 3.9.2019 17 Uhr, Treffpunkt Rathaus 
Rundgang auf dem Kunst- und Sinnespfad mit Mar El Schaefer 
Dauer 1,5 Stunden 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de finden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 
  
Termin 
Mittwoch, 14. Augus 2019 
16:00 Uhr Männerchor-Stammtisch im Kreisel 
  
Ferienprogramm des Männerchores 
Eigentlich ist während der Sommerferien ja Pause, aber so ganz ohne Gesang 
und Geselligkeit geht es beim Männerchor dann doch nicht. 
  
So machten sich einige Männer am 5. August mit Bus und Bahn auf den Weg 
nach Tübingen. Sängerisch ist man als Männerchor dort bestens aufgehoben, 
war Tübingen doch lange Jahre die Wirkungsstätte des „Lokal-Matadoren“ 
Friedrich Silcher, DEM Komponisten der aufkeimenden Sängerbewegung im 19. 
Jahrhundert. Auch heute noch sind viele seiner Werke als Volkslieder bekannt. 
  
Nach kurzem Fußmarsch und nachdem eine Wegzehrung fürs Schiff besorgt war, 
ging es am bekannten Hölderlin-Turm an Bord von „Oli Kahn“. Eineinhalb Stun-
den gondelten die Männer nebst Chorleiterin über den Neckar, bis ganz langsam 
die Dämmerung über der Tübinger Altstadt hereinbrach. Bootsführer Oli wusste 
allerlei Wissenswertes über die Stadt und auch manch Anekdote aus seinem 
Leben zu berichten, immer wieder untermalt durch Gesangseinlagen. Aber auch 
der Männerchor ließ sich nicht lumpen, wie gesagt, man befand sich ja in der 
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Wahlheimat von Silcher, und stimmte immer wieder ein Lied an; sehr zur Freude 
der anderen Stocherkahnbesatzungen und der Passanten am Neckarufer. 
  
Nachdem alle Fahrgäste trockenen Fußes zurück an Land waren, ging es – allen 
Vorhersagen zum Trotz – bei herrlichem Wetter auf die Terrasse des Neckarmül-
ler; so eine Stocherkahnfahrt macht schließlich hungrig und an Bord hatten die 
Sänger ja nur flüssige Verpflegung dabei. 
  
Nach einem gemütlichen Abendessen ging es mit Bahn – die Chorleiterin wohnt 
praktischer Weise auf dem Weg – und Bus zurück ins heimische Eningen. 
  
So konnte ein wenig die Singe-freie Zeit überbrückt werden – nicht dass es 
den Sängern noch langweilig wird – und wer weiß, eventuell traten die Männer 
in die Fußstapfen des großen Komponisten; von den Jahreszahlen her könnte 
Silcher nämlich auch schon im Stocherkahn gesessen haben – so genau weiß 
man es nicht 

Gesunde Gemeinde Eningen

Gemeinsam bewegen- Fröhliche Radtour war ein voller Erfolg 
Bei einem idealen Radwetter trafen sich dieses Jahr fast 30 Radler am Feuer-
wehrhaus. Die Veranstaltung der Projektgruppe Bewegung des AK Gesunde Ge-
meinde war ein voller Erfolg. Der Tourleiter Ulrich Wüsteney freut sich sehr über 
die weiter steigende Beliebtheit und die immer besonders „fröhliche Radtouren“. 
Nachdem der Radhändler Ochs noch platte Reifen mit Luft versorgte, rollten 
alle auf unterschiedlichsten Rädern los. Die jüngste Teilnehmerin, ein Mädchen 
mit drei Jahren,  verschlief fast die ganze Tour im „Papamobil“. Eine Mutter zog 
ihre Tochter im Anhänger und eine sportliche Rennradfahrerin führte das Feld 
mit vielen E-Bikes, Tourenrädern und auch Mountainbikes an. Gemeinsam und 
munter ging es auf dem Radweg zum ersten Sammelplatz am Südbahnhof. Bei 
strahlendem Sonnenschein schafften alle die einzige Steigung in Pfullingen. 
Und auch hier spürte man die gemeinsame Freude an der Tour. Die freundlichen 
Mitradler mit E-Bikes halfen den Schwächeren mit Elektro-Kraft die Steigung 
zu meistern. 
Auf dem landschaftlich schönsten Teilstück, am Albtrauf entlang in Richtung 
Mädlesfels, zog sich das Radlerfeld einwenig in die Länge. Die Gemeinde Enin-
gen hatte erst kürzlich diesen Weg frisch geteert und somit den Fahrspaß für die 
Gruppe erhöht. Bei der ehemaligen ‚Rettichklause‘ ging es dann locker hinunter 
zum Vereinsheim der ‚Eninger Hundefreunde‘. 
Die Gruppe reagierte spontan und flexibel als der Tourleiter Wüsteney eine 
‚extra‘ Runde im Arbachtal vorschlug um die Verpflegungsstation des Erikäle 
zu suchen. So gab es eine Art „kleine Schnitzeljagd“. Nach einer Viertelstunde 
‚Arbachtalbesichtigung‘ stürzten sich fast alle durstigen und hungrigen Radler 
auf die selbstzubereiteten Leckereien, wie Wurstsalat, Ackersalatschaum mit 
Bauernbrotstreifen und lecker belegten Brotscheibchen. Und auch der Apfelsaft 
leerte sich bei fröhlichen Gesprächen schnell. Gegen 20:30 Uhr rollten alle auf 
der Arbachtalstraße - bei goldener Abendsonne- zurück zum Ausgangspunkt. 
Nach großer Nachfrage waren sich alle einig, sich im September noch mal und 
zu einer weiteren fröhlichen Radtour zu treffen! Für die Projektgruppe Bewegung 
und alle Teilnehmer ein voller Erfolg. Wir sagen Danke. 
Folgen Sie uns schon? Weitere Informationen: 
www.ForumGesundeGemeinde.de 
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen 

Die fröhliche Radtour der Projektgruppe Bewegung des AK Gesunde Gemeinde 
war ein voller Erfolg

Fast 30 Radler schlossen sich Tourleiter Ulrich Wüsteney an und genossen den 
Sonnenschein und vom Erikale vorbereitete Snacks und Apfelsaft
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Die Teilnehmer von jung bis alt bewegten sich aktiv oder entspannten sich bei 
der angenehmen Radtour des AK Gesunde Gemeinde

Verein der Hundefreunde Eningen

Sommerpause bei den Eninger Hundefreunden 
Das Vereinsheim  der Eninger Hundefreunde ist bis einschließlich 1. Septem-
ber geschlossen. 
Ab dem 4. September haben wir wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 
Die Sportler informieren sich bitte bei ihren Trainern wann trainiert wird. 
Wir wünschen einen schönen Urlaub und gute Erholung. 

Junge Philatelisten

Tag der Jungen Briefmarkenfreunde 2019 
Veranstaltung der Eninger Jungen Philatelisten e.V. am 31.07.2019 
Zum Tag der Jungen Briefmarkenfreunde gestaltete der Verein wieder einen Ju-
gendnachmittag im Rahmen des örtlichen Ferienprogramms. Die Veranstaltung 
fand auf dem Ferienprogrammgelände des Eninger Ortsjugendringes statt und 
gehört seit vielen Jahren zum festen Angebot für die Kinder und Jugendlichen. 
Auch in diesem Jahr war die Veranstaltung wieder ein voller Erfolg. Jugendleiter 
Thomas Preiß hatte reichlich Material aus dem Vereinsbestand mitgebracht. 
Alles wurde auf den Tischen ausgebreitet und war heiß begehrt. Zum Einstieg 
in ein hoffentlich langes Sammlerleben wurden die ersten Marken gesichert. 
Danach folgten schon die individuellen Motive und es fanden sich dann auch 
zahlreiche Stücke. Selbstverständlich durften die gefundenen Marken und 
Belege mitgenommen werden. Katalog, Lupe und Pinzette gab´s obendrauf. 
Zusätzliche Informationen zur einen oder anderen Marke brachte ein gemein-
samer Blick in die Kataloge. Der Umgang mit Lupe und Pinzette konnte dabei 
gleich mit eingeübt werden. 
Das Briefmarkensammeln ist eben immer noch eine spannende Sache. 
Es zeigt sich einmal mehr, dass dieses schöne Hobby trotz zahlreicher weiterer 
Verlockungen nach wie vor eine faszinierende Freizeitbeschäftigung sein kann. 
Eninger Junge Philatelisten e. V. 

Entdeckungstour durch die bunten Schätze aus Papier

Musikverein Eningen e.V.

Dienstag 20 Uhr:  
Probe für Daheimgebliebene und Neueinsteiger 

Naturfreunde Eningen

Naturfreundehaus am Lindenplatz in Eningen  
Öffnungszeiten:	 Donnerstag, Freitag und Samstag jeweils 14.00 Uhr – 
		  bis mindestens 19.00 Uhr 
		  Sonntag und Feiertag jeweils 10.00 Uhr – 
		  bis mindestens 19.00 Uhr 
Kontakt:	 Telefon:   07121 88699 
		  Mobil:	 01522 4360591 
		  Email:	 info@naturfreunde-eningen.de 

Veranstaltungen im August 2019 
Di., 13. Aug.	 Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
		  Beginn: 17.00 Uhr 
Do., 15. Aug.	 Seniorentreff Ü50 -  Wanderung zum Achalmhof mit Grillen 
		  Abgang: 11.00 Uhr auf der Ebene 
		  Route: über Deponie Eichberg durch den Wald nach 
		  Sondelfingen zum Achalmhof 
		  Bitte Grillgut mitnehmen für Getränke ist gesorgt.  
		  Info: Wolfgang Bäuerle	 Tel. 07121 - 4 58 47 
Sa., 17. Aug.	 Informationsabend -  Gemeinsames Grillen beim NFH 
		  Beginn: 17.00 Uhr 
Di., 20. Aug.	 Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
		  Beginn: 17.00 Uhr 
Di., 20. Aug.	 Fotogruppe -   Aktuelles siehe Homepage Naturfreunde 
Fr., 23. Aug.	 Seniorentreff Ü50  - Radausfahrt 
		  Abfahrt: 13.00 Uhr auf der Ebene beim Kreisel (Querspange) 
		  Route: Glems, Dettingen nach Bad Urach. 
		  Einkehr Kurzentrum zurück über Dettingen, Neuhausen,
		  Glems nach Eningen. 
		  Strecke: ca. 30 km 
		  Info:Herbert Ludi; Tel 07121 - 8 26 32 

Gäste sind bei allen unseren Veranstaltungen herzlich willkommen.  

15.08.2019: Wanderung zum Achalmhof mit Grillen   
Wir treffen uns um 11.00 Uhr auf der Ebene (nicht wie üblich beim EDEKA) 
Wandern dann über die Deponie Eichberg durch den Wald nach Sondelfingen 
zum Achalmhof. (Achalm-Lamm Hausch) 
Grillgut ist von jedem selbst mitzunehmen, für Getränke ist gesorgt. 
Gehzeit ca. 1 Stunde  
Für Nichtwanderer besteht die Möglichkeit über Sondelfingen den Hof anzu-
fahren. Auf eine rege Beteiligung freut sich Wolfgang  

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Eningen

„Sommergsang“ auf der Eninger Weide 
Im Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde“ lädt die Ortsgruppe des Schwä-
bischen Albvereins ein zu einem Offenen Singen auf dem Wanderheim Eninger 
Weide am Sonntag, 11. August 2019 um 15 Uhr. 
Wenn es die Witterung erlaubt, wird im Freien gesungen. 
Die Sänger des Schwäbischen Albvereins bilden den Auftakt. Dann können die 
Gäste sich Lieder wünschen, die im Talibu (dem Taschenliederbuch des Schwä-
bischen Albvereins) abgedruckt sind. 
Musikalisch wird Herbert Jäger auf dem Akkordeon begleiten. 
Die Moderation wird Hermann Walz übernehmen. 
Die Gastgeber Heiner und Romy Engelhardt freuen sich auf die musikalische 
Runde 
Diejenigen Albvereinler und Gäste, die das Singen mit einer kleinen Wanderung 
verbinden wollen, treffen sich um 14 Uhr am Parkplatz Friedhof, um über die 
Alte Steige zur Eninger Weide zu gehen. 
hw 

Auf dem Herzog – Jäger- Pfad im Schönbuch 
Für Daheimgebliebene und Naturliebhaber bieten wir einen interessanten Wan-
dertag im benachbarten Schönbuch. 
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Wann: Sonntag, 25. August 2019 
Treffpunkt: 9.35 Uhr Haltestelle Eitlinger Straße (Buslinie 11) bzw. 10 Uhr Reut-
lingen Hauptbahnhof Gleis 2 (für Teilnehmer, die den PKW nutzen). 
10.12 Uhr Fahrt mit der Bahn nach Tübingen und dann weiter mit dem Bus nach 
Dettenhausen (Alte Post) 
Rückfahrt um 17 Uhr. Ankunft in Eningen ca. 18.30 Uhr. 
Wir beginnen die Wanderung auf dem Premium-Wanderweg im naturgeschütz-
ten Schaichtal und nutzen unter anderem einen historischen Hohlweg, um 
Mittagspause an der Blockhütte zu machen. 
Informationen über den Stubensandsteinabbau und viele andere Besonder-
heiten des Schönbuchs über Vergangenheit und Gegenwart sind für Erwachsene 
und Kinder an Informationstafeln erfahrbar. Asphalt- Schotter- und Naturwege 
wechseln sich ab. 
Über die Braunäckerhöhe führt der Weg Richtung Dettenhausen. In der Gast-
stätte „Vesperbrettle“ ist der Abschluß geplant. 
Fahrtkosten ca. 4 Euro 
Höhenmeter Aufstieg 140 m 
Reine Gehzeit 4 Stunden, 12 km. 
Festes Schuhwerk, Wanderstöcke und Tagesvesper werden empfohlen. 
Wanderführer: Hermann Walz (Wanderführerin Bernadette Rieger ist verhindert) 
Anmeldung bis Freitag, 23. August Tel. 07121 820915 oder e mail: hermann.
walz@t-online.de 

Gebirgstour im Kleinwalsertal
Am vergangenen Wochenende war eine große Gruppe vom schwäbischen Alb-
verein auf einer Gebirgstour im Kleinwalsertal unterwegs. Treffpunkt war wieder 
der Eninger Friedhof, wo Fahrgemeinschaften gebildet wurden. Um 7 Uhr fuhren 
wir los, mit dem Ziel Kleinwalsertal. Ausserhalb von Mittelberg haben wir geparkt, 
weitere Teilnehmer begrüßt und den Aufstieg zur Fiderepass Hütte auf (2070m ) 
begonnen. Der Himmel war leicht bewölkt und somit eine perfekte Bedingung für 
den Aufstieg. Der Weg führte uns durch wunderschöne Blumenwiesen zur Alpe 
Kuhgehren. Nach der Vesperpause ginges dann weiter zur Fiderepass Hütte. 
Der erste Tag endete gemütlich und zufrieden in der Hütte. 
Am zweiten Tag begrüßte uns die Sonne, die uns dann den ganzen Tag auch 
begleitet hat. Der Weg führte uns über den Krumbacher Höhenweg zur Min-
delheimer Hütte. Die Aussichten auf die Berggipfel und die schönen Wiesen 
waren ein Traum. Auf der Mindelheimer Hütte machten wir Rast und es gab die 
Möglichkeit, den Hüttenkopf (2180m) zu machen. 
Der nächste Gipfel war dann das Geißhorn ( 2366m). Grandios, dieser Rund-
umblick . 
Auf der Widderstein Hütte (2015m) haben wir bei gutem Abendessen und einer 
spontanen musikalischen Runde den Tag beendet. 
Am dritten Tag sind wir dann gemütlich abgestiegen. Nach einer letzten Vesper-
pause in den schönen Allgäuer Alpen haben wir den Rückweg angetreten und 
das Wochenende bei einem gemeinsamen Abendessen auf unserer Alb beendet. 
Ganz herzlichen Dank an unseren Harald Reinhard für diese wunderschöne Tour, 
die für Körper und Geist eine Bereicherung war. 
 
Angelina Huber 

Tageswanderung durch’s wilde Donntal 
Bei gutem Wanderwetter machten sich 7 Erwachsene und 1 Hund in Fahrgemein-
schaften auf den Weg nach Schlattstall zu einem Erlebnis in weniger bekanntem 
Gebiet. Das Donntal gehört zum Naturschutzgebiet ‚Oberes Lenninger Tal mit 
Seitentälern‘ mit Quellen, Höhlen, Kalkfelsen, Tuffschloten und unterschiedlichs-
ten Pflanzen. Mangels Erwerbsmöglichkeiten in dieser Gegend wanderte Mitte 
des 19. Jahrhunderts ein Viertel der Bevölkerung mit staatlicher Unterstützung 
nach USA aus. Hier begann die Wanderung mit Wanderführerin Ingeborg Renk 
von der Ortsgruppe Eningen durch taufeuchte Wiesen ins Donntal. Der Weg 
führte entlang des Bachlaufs des Donnbachs. Gut zu erkennen sind darin die 
Kalktuffterrassen, da der Talboden des Donntals hauptsächlich aus Sinterkalk 

besteht. Jetzt folgte der schweißtreibende Aufstieg auf schmalem Serpenti-
nenpfad durch den Schluchtwald zur Ruine Sperberseck. Im 12. Jahrhundert 
gegründet, war sie bis zum 14. Jahrhundert Sitz der Herren von Sperberseck 
und wurde im Bauernkrieg zerstört. An Schildmauer und Halsgraben vorbei ging 
es zum Burgbrunnen, wo eine verdiente Vesperpause eingelegt wurde. 
Der Burgbrunnen verdankt sein seltenes Wasservorkommen in dieser Höhe dem 
stauenden Vulkantuff des Vulkans Donntal. Gestärkt wanderte die Gruppe über 
die Kuppe Älbe, an diesem Tag mit lohnender Aussicht, bis Strohweiler. 
Nun begann die abenteuerliche Durchquerung der grandiosen Felsschlucht der 
Großen Schrecke, teilweise über Baumstämme hinweg, zum Schreckenfels zur 
nächsten Aussicht. Der Name bezieht sich auf das mittelhochdeutsche Wort 
schrecken (=springen), meint also die in die Hochfläche zurückspringenden 
Taleinschnitte. Weiter ging es nun auf schmalem Pfad in ursprünglicher Natur 
bergab, man wähnte sich geradezu im Urwald, zurück nach Schlattstall. 
Mit einem Zwischenstopp in Bad Urach zur Schlußeinkehr ging diese etwas 
andere Wanderung zu Ende, d.h. naturbelassenes Gebiet und Stille, in der man 
nur selten anderen Menschen begegnet.   
IR 

Über Stock und Stein
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Abteilung Fußball

Pokalspiele am Sonntag, 11. August 
  
SV Rommelsbach II  -  TSV I - Beginn 16 Uhr 
FV Bad Urach II	 -   TSV II - Beginn 16 Uhr 
  
Die Zeit des Testens und der Vorbereitung ist jetzt vorbei, denn für beide aktive 
Mannschaften geht es am Wochenende (Sonntag, 11. Aug.) los. 
Wie üblich beginnt die Saison 2019/20 mit dem Bezirks-Pokalwettbewerb, wobei 
beide Teams der „Eninger Jungs“ auswärts antreten und sich mit Gegnern aus 
der Kreisliga B auseinandersetzen müssen. 
Bei den Bezirksliga-Kickern des TSV unter ihrem Spielertrainer Felix Krasser wie 
auch bei der zweiten Mannschaft unter Trainer Philipp Himpel als A-Kreisligist-
Aufsteiger kann man momentan über die tatsächliche Stärke noch nicht allzuviel 
sagen. Dies umso mehr, da die Vorbereitung bei beiden Teams relativ durch-
wachsene Ergebnisse brachten. 
Aber dies ist nunmehr auch sozusagen „Schnee von gestern“. Lassen wir uns 
überraschen und schauen wir, wie sich die TSVler präsentieren. Richtig los 
geht es dann mit der Verbandsrunde zu Hause für beide Teams in einer Woche 
(Sonntag, 18. August). 
Während die „Erste“ dann den alten Kontrahenten TSV Sickenhausen zum 
Heimspiel im Arbachtal-Stadion (Beginn 15 Uhr) empfängt, spielt die „Zweite“ 
um 13 Uhr gegen TV Unterhausen. 

23 Jahre Fußballkids helfen und kein Ende.......  
Es gab sechs mal 2660.- Euro bei der Scheckübergabe aus dem  
19. Charitylauf der Eninger Fussballkids 2019 am 6.8.2019 
In diesem Jahr wird die Aktion „Fußballkids helfen“ 23 Jahre alt und sie läuft 
und läuft immer noch für gute Zwecke. Und eigentlich wollten Gaby Kunert und 
Barbara Dürr nur einen Winter lang bei den Fußball-Hallenturnieren Handtücher 
für den guten Zweck verkaufen. Die ursprüngliche Idee bestand darin – gesunde 
Eltern und ihre gesunden Kindern tun etwas für kranke und ausgegrenzte Kinder 
und Menschen aus Dankbarkeit für die eigene Gesundheit und die Möglichkeit 
Sport treiben zu können. Und diesem Prinzip ist die Organisation Fußballkids 
helfen treu geblieben. In diesem Jahr werden nur Organisationen bespendet, die 
vor allem Bewegungseinschränkungen haben. Man kann also festhalten: gesun-
de Menschen bewegen sich für kranke, ausgegrenzte Menschen und erlaufen 
damit viele Spenden. Stolz können die Organisatoren – inzwischen hat Dagmar 
Nau die Stelle von Gaby Kunert übernommen - auf weit über100 000.- Euro 
gesammelte Spenden in all diesen Jahren zurückschauen. Seit vielen Jahren 
unterstützt auch Brigitte Werz mit Ihren Handarbeitsfrauen und dem Verkauf 
von Herzkissen die Fußballkids sehr engagiert. 

 Beim 19. Charitylauf dieses Jahr, war auch wieder schönes Wetter – wie so oft 
in den vergangenen Jahren. Und viele neue und viele treue Läufer waren wieder 
dabei. Bei strahlendem Sonnenschein begann der Tag im Arbachtalstadion mit 
einem Läufergottesdienst, gestaltet durch Herrn Pfarrer Eissler. Dieser Gottes-
dienst war sehr gut besucht und schon um 8. 45 Uhr wollten sich die ersten 
Läufer anmelden. Herr Eissler spannte im Gottesdienst einen sehr schönen 

Bogen von den gesunden Läufern zu den kranken Patienten, für die gelaufen 
wurde. Ein sehr berührender Gottesdienst unter blauem Himmel und in mitten 
von Vogelgezwitscher. Pünktlich ab 10 Uhr bewegte sich die buntgewandete 
Läuferschlange durch das Stadion. Neue Gesichter waren da ebenso zu sehen 
wie treue „Dauerläufer“, die in den letzten Jahren keinen einzigen Charitylauf 
verpasst haben. Bürgermeister Alexander Schweizer, in seiner Funktion als 
Schirmherr, und die Organisatorin Barbara Dürr eröffneten gemeinsam den Lauf. 
Der Bürgermeister hatte wie jedes Jahr das gute Wetter bestellt und dankte allen 
helfenden Händen. Das Rahmenprogramm war so vielfältig wie noch nie. Viele 
Läufergruppen präsentierten sich noch am Rande des Laufes mit Ihren Themen 
und stellten so ihre Gruppen näher vor. Und das alles für den guten Zweck. Um 
13.00 Uhr waren fast 4571 Runden gelaufen durch rund 543 Läufer. Markus 
Grübel von der Firma BTC sorgte für eine große Überraschung – er überreichte 
eine Einzelspende von 10000.- Euro. Eine grandiose Unterstützung für unsere 
Fussballkids. 
Herzlichen Dank an dieser Stelle. Das ergibt eine endgültige Spendensumme von 
fast 16 000.- Euro. Bernhard Veith von der Fussball-AH des TSV Eningen rundet 
die Endsumme wieder wie jedes Jahr am Schluss auf. Auch die Gemeindewerke 
Eningen haben viele Läufer aus gemeindeeigenen Institutionen unterstützt. Au-
ßerdem wurden noch mehrere Nachspenden angekündigt. So wird im Jahr 2019 
eine neue Rekordsumme an Spenden erreicht werden – nämlich 15900.- Euro. 
Wir sagen allen Vereinen, Einzelläufern, Firmenmitgliedern, Schulen, Kindergär-
ten und, und, und .....ein herzliches Danke-schön für Ihren großartigen Einsatz. 
Alle Organisationen, die von Spenden profitieren werden, drehten auch selbst 
ihre Runden. Zu erwähnen sind 6 Eninger Feuerwehrmänner um Arthur Wagner, 
die mit voller Montur ihre vielen Runden drehten. Ihr Engagement gilt vor allem 
Menschen mit der Krankheit Muskeldystrophie Duchenne. Die Feuerwehr sorgte 
bei den heißen Temperaturen auch für angenehme feuchte Abkühlung am Rande 
des Laufes. Bei den Männern lief der Daniel Schmid starke 67 Runden. Er ist 
einer der treuesten Läufer, der jedes Jahr dabei ist. Bei den Damen drehten die 
beiden Rekordhalterinnen vom letzten Jahr auch wieder eifrig ihre Runden: so 
liefen Gudrun Göbel 35 Runden und Mies Müller 40 Runden. Die älteste Läufe-
rinnen und Läufer waren jeweils 83 Jahre und der jüngste Teilnehmer 2 eineinhalb 
Wochen alt. Der kleine Mats wurde aber noch im Kinderwagen transportiert und 
war nicht alleine unterwegs. 
Bespendet wurden nun vergangene Woche der Förderkreis Hospiz Veronika, die 
Kinder- und Jugendhospizdienst in Reutlingen, Benni und Co. Kinder mit Du-
chenne – Erkrankung, Frühchen e.V. Reutlingen, ALS – Förderkreis- „wir können 
alles außer Muskeln“ und die Palliativstiftung Reutlingen. Es wurde auch schon 
Werbung gemacht für den nächsten Charitylauf im Jahr 2020 – er wird dieses 
Mal an einem Samstag sattfinden und zwar am 6.6. 2020 um 17 Uhr. Es soll ein 
versuch sein die große Hitze der vergangenen Jahre zu umgehen, die um die 
Mittagszeit herrscht. Die Veranstalter hoffen schon heute, dass es nächstes Jahr 
wieder viele Läufer geben wird, die laufend Gutes tun. 
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Für Tagestouristen und Daheimgebliebene in Eningen 
In der Ferienzeit besteht die Möglichkeit zu einem Spaziergang auf’s „Haslich“ 
mit einem wunderschönen Ausblick über die Bergkette. Abschalten, zu Ruhe 
kommen, dabei auch geschichtliche Hintergründe erfahren. 
Am Mittwoch, 21. August um 16.00 Uhr, Treffpunkt am Kreisel in der Metzinger-
Straße. Dauer ca. 1,5 Stunden. 
  
Des Weiteren gibt es einen kulinarischen Spaziergang mid am Erikäle vo Eninga, 
am Samstag, 17. August um 17.00 Uhr, Unkostenbeitrag 12 Euro. Treffpunkt am 
Türmle in der Raite. Anmeldung erforderlich. Dauer ca. 1,5 Stunden 
  
Einen Fleckenbummel durch das größte und volkreichste Dorf oder durch das 
Heimatmuseum bietet Ewald Schlotterbeck an. Mit Geschichten und Anekdoten 
aus vergangener Zeit. Dauer: ca. 1,5 Stunden. 
Unkostenbeitrag 5 Euro, im Heimatmuseum ist der Eintritt frei, über eine kleine 
Spende fürs Museum freuen wir uns. 
  
Zu allen Veranstaltungen ist eine Anmeldung unter Telefon 0712187327 oder 
9307303 erforderlich. Bei Regen fallen die Führungen aus. Rollstuhltauglich, 
gutes Schuhwerk wäre empfehlenswert. 
  
Alle Veranstaltungen in der Ferienzeit für Gruppen oder auch Einzelpersonen 
nach Absprache möglich. 
Die Veranstaltungen können jeweils ab 15 Uhr beginnen. 

Samstag, 10. August 2019 
Anni Paula Annemarie Häcker, 85 Jahre 
Lore Schobert, 80 Jahre 

Sonntag, 11. August 2019 
Richard Albert Schäfer, 75 Jahre 
Margaretha Lange, 70 Jahre 

Dienstag, 13. August 2019 
Hanni Seifriz-Wörn, 85 Jahre 
  
Zur  Goldene Hochzeit am Freitag, 9. August 2019: 
Gertruda und Anton Decman 
  
Zur  Goldene Hochzeit am Freitag, 14. August 2019: 
Demiran und Ali Balcioglu 
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